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SAF-HOLLAND SE, Bessenbach
Bilanz zum 31. Dezember 2022

Aktiva 31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 603.909.566,80 313.238.381,02
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 152.893.803,39 42.893.803,39

756.803.370,19 356.132.184,41

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 36.743.586,67 32.881.898,86
2. Sonstige Vermögensgegenstände 22.797,40 51.794,01

36.766.384,07 32.933.692,87

II. Guthaben bei Kreditinstituten 18.086.461,22 90.046,91

54.852.845,29 33.023.739,78

C. Rechnungsabgrenzungsposten 69.676,13 101.463,75

811.725.891,61 389.257.387,94



Passiva 31.12.2022 31.12.2021
EUR EUR

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 45.394.302,00 45.394.302,00

II. Kapitalrücklage 231.914.540,25 231.914.540,25

III. Gewinnrücklagen
1. gesetzliche Rücklage 45.361,11 45.361,11
2. andere Gewinnrücklagen 720.087,15 720.087,15

IV. Bilanzgewinn 47.755.542,52 39.658.264,61

325.829.833,03 317.732.555,12

B. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 17.850,00 17.156,00
2. Sonstige Rückstellungen 2.811.260,16 3.469.289,05

2.829.110,16 3.486.445,05

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.877.974,36 65.421,19
2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 479.045.717,42 67.720.030,14
3. Sonstige Verbindlichkeiten 143.256,64 252.936,44

davon aus Steuern EUR 142.357,05  (Vj. TEUR 253)

483.066.948,42 68.038.387,77

811.725.891,61 389.257.387,94



 



SAF-HOLLAND SE, Bessenbach
Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 2022

2022 2021
EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 3.296.265,84 3.316.265,84
2. Sonstige betriebliche Erträge 128.755,67 121.185,62

3.425.021,51 3.437.451,46
3. Materialaufwand

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 766.531,69 894.925,21

4. Personalaufwand
a) Gehälter 4.682.785,26 5.453.833,73
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 357.415,70 354.764,05

davon für Altersversorgung EUR 278 (Vj. TEUR 2)

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.692.934,93 1.824.800,01
davon Aufwendungen aus der Währungsumrechnung EUR 23.931,44 (Vj. TEUR 0)

9.499.667,58 8.528.323,00

6. Erträge aus Beteiligungen 36.000.000,00 24.000.000,00
davon aus verbundenen Unternehmen EUR 36.000.000 (Vj. TEUR 24.000)

7. Erträge aus Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 2.753.444,57 2.009.217,24
davon aus verbundenen Unternehmen EUR 2.753.444,57 (Vj. TEUR 2.009)

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 8.693.514,89 290.890,47
davon an verbundene Unternehmen EUR 8.693.514,89 (Vj. TEUR 290)
davon Aufwendungen aus der Abzinsung EUR 416 (Vj. TEUR 1)

23.985.283,61 20.627.455,23

9. Ergebnis nach Steuern 23.985.283,61 20.627.455,23

10. Sonstige Steuern 0,00 3.307,00

11. Jahresüberschuss 23.985.283,61 20.624.148,23

12. Gewinnvortrag 23.770.258,91 19.034.116,38

13. Bilanzgewinn 47.755.542,52 39.658.264,61



 



 
 

 

SAF-HOLLAND SE, Bessenbach 

Anhang für das Geschäftsjahr 2022 
 
 

Allgemeine Hinweise 

Die SAF-HOLLAND SE ist eine Europäische Aktiengesellschaft (Societas Europaea, SE) mit 

Sitz in Bessenbach und ist eingetragen in das Handelsregister beim Amtsgericht 

Aschaffenburg (HR B Reg.-Nr. 15646). Die Aktien der SAF-HOLLAND SE sind unverändert 

zum Bilanzstichtag des Vorjahres im SDAX der Frankfurter Börse notiert. 

Geschäftszweck der Gesellschaft ist der Erwerb, das Halten, die Veräußerung und die 

Verwaltung von direkten oder indirekten Beteiligungen an anderen Gesellschaften oder 

Unternehmen einschließlich der Ausübung der Tätigkeit einer Führungs- oder 

Funktionsholding im Wege der direkten oder indirekten unternehmerischen Steuerung, 

Geschäftsführung und Verwaltung dieser Gesellschaften und Unternehmen, insbesondere 

durch das entgeltliche Erbringen von administrativen, finanziellen, kaufmännischen und 

technischen Dienstleistungen an die jeweilige Beteiligungsgesellschaft sowie der Erwerb, das 

Halten und die Veräußerung von Darlehensforderungen und sonstigen Finanzanlagen, mit 

Schwerpunkt im Bereich der Fertigung und des Vertriebs von Systemen, Modulen und 

Komponenten für Nutzfahrzeuge. 

Der Jahresabschluss wird in den Konzernabschluss der SAF-HOLLAND SE (größter 

Konsolidierungskreis) einbezogen, der sowohl im Bundesanzeiger elektronisch 

bekanntgemacht als auch auf der Website unter https://corporate.safholland.com/de/investor-

relations/publikationen/finanzberichte/geschaeftsberichte veröffentlicht wird. 

Der Jahresabschluss ist nach den handelsrechtlichen Vorschriften über die Rechnungslegung 

von großen Kapitalgesellschaften bzw. Aktiengesellschaften aufgestellt. Der Lagebericht der 

SAF-HOLLAND SE wurde mit dem Lagebericht des SAF-Konzerns zusammengefasst.  

Für die Gliederung der Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren nach 

§ 275 Abs. 2 HGB gewählt. 

Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat haben die nach § 161 AktG vorgeschriebene 

Entsprechenserklärung zum Corporate Governance Kodex abgegeben. Diese ist auf der 

Website der Gesellschaft unter https://corporate.safholland.com/de/unternehmen/ueber-

uns/corporate-governance/corporate-governance abrufbar. 

 

 

 



 
 

 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Die nachfolgend dargestellten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden für die 

Aufstellung des Jahresabschlusses angewendet. 

Geschäftsvorfälle in fremder Währung werden grundsätzlich mit dem aktuellen Kurs zum 

Zeitpunkt der Ersteinbuchung erfasst. Bilanzposten werden zum Stichtag wie folgt bewertet: 

Langfristige Fremdwährungsforderungen werden zum Devisenbriefkurs bei Entstehung der 

Forderung oder zum niedrigeren beizulegenden Wert, unter Zugrundelegung des 

Devisenkassamittelkurses am Abschlussstichtag, angesetzt (Imparitätsprinzip). Kurzfristige 

Fremdwährungsforderungen (Restlaufzeit von einem Jahr oder weniger) sowie liquide Mittel 

oder andere kurzfristige Vermögensgegenstände in Fremdwährungen werden zum 

Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag umgerechnet. 

Langfristige Fremdwährungsverbindlichkeiten werden zum Devisengeldkurs bei Entstehung 

der Verbindlichkeit oder zum höheren Stichtagskurswert, unter Zugrundelegung des 

Devisenkassamittelkurses am Abschlussstichtag, bewertet (Imparitätsprinzip). Kurzfristige 

Fremdwährungsverbindlichkeiten (Restlaufzeit von einem Jahr oder weniger) werden zum 

Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag umgerechnet. 

Bei den Finanzanlagen werden die Anteilsrechte zu Anschaffungskosten bzw. niedrigeren 

beizulegenden Werten bewertet. Ausleihungen werden zum Nennwert bzw. zu niedrigeren 

beizulegenden Werten bei voraussichtlich dauernder Wertminderung angesetzt. Bei Wegfall 

der Gründe für eine dauerhafte Wertminderung werden Zuschreibungen vorgenommen. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind zum Nennwert angesetzt. Sofern 

Risiken erkennbar sind, wird eine angemessene Abwertung in Form von Einzel- und 

Pauschalwertberichtigungen vorgenommen. 

Die flüssigen Mittel (Guthaben bei Kreditinstituten) sind zum Nennwert am Bilanzstichtag 

angesetzt. 

Als aktive Rechnungsabgrenzungsposten sind Auszahlungen vor dem Abschlussstichtag 

angesetzt, soweit sie Aufwand für einen bestimmten Zeitraum nach diesem Zeitpunkt 

darstellen. 

Das Eigenkapital (gezeichnetes Kapital, Kapitalrücklage, Gewinnrücklagen) wird zum 

Nennwert bilanziert. 

Die Kapitalrücklage entspricht Kapitalrücklagen im Sinne von § 272 Abs. 2 Nr. 1 und 2 HGB. 

Die Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen werden nach dem 

Anwartschaftsbarwertverfahren (projizierte Einmalbeitragsmethode) unter Verwendung der 

Richttafeln 2018 G von Prof. Dr. Heubeck ermittelt. Die Rückstellungen für Pensionen und 

ähnliche Verpflichtungen wurden pauschal mit dem von der Deutschen Bundesbank im Monat 



 
 

 

Dezember 2022 veröffentlichten durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen zehn 

Jahre abgezinst, der sich bei einer angenommenen Restlaufzeit von 15 Jahren ergibt (§ 253 

Abs. 2 Satz 2 HGB). Dieser Zinssatz beträgt 1,78 % (Vj. 1,87 %). Die erwarteten Renten-

steigerungen wurden mit 2,00 % (Vj. 2,00 %) jährlich berücksichtigt. Darüber hinaus wurde ein 

Sondereffekt aufgrund der hohen Inflation der vergangenen Monate berücksichtigt und alle 

laufenden Leistungen für die Bewertung gemäß HGB um 10 % angepasst. Die Fluktuation 

wurde mit einer Rate von 4,60 % (Vj. 4,60 %) jährlich berücksichtigt. 

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle ungewissen Verbindlichkeiten und 

drohenden Verluste aus schwebenden Geschäften. Sie sind in Höhe des nach vernünftiger 

kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags (d. h. einschließlich zukünftiger 

Kosten- und Preissteigerungen) angesetzt. Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als 

einem Jahr werden mit dem ihrer Restlaufzeit entsprechenden, von der Deutschen 

Bundesbank veröffentlichten, durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben 

Geschäftsjahre abgezinst. 

Die Rückstellungen für Jubiläumszuwendungen und Renteneintrittsprämie werden 

ebenfalls auf der Grundlage versicherungsmathematischer Berechnung nach dem 

Anwartschaftsbarwertverfahren (projizierte Einmalbeitragsmethode) unter Berücksichtigung 

der Richttafeln 2018 G von Prof. Dr. Klaus Heubeck angesetzt. Gemäß § 253 Abs. 2 Satz 4 

HGB werden die Rückstellungen mit dem von der Deutschen Bundesbank nach der 

Rückstellungsabzinsungsverordnung (RückAbzinsV) vorgegebenen durchschnittlichen 

Marktzinssatz abgezinst, wobei unverändert zum Vorjahr der Durchschnitt über die 

vergangenen sieben Jahre ermittelt wurde. Dabei wird gemäß § 253 Abs. 2 Satz 2 HGB 

pauschal eine Restlaufzeit von 15 Jahren angenommen. Der Zinssatz beträgt zum 31. 

Dezember 2022 1,44 % (Vj. 1,35 %). Die Fluktuation wurde mit einer Rate von 4,60 % (Vj. 

4,60 %) jährlich berücksichtigt. 

Verbindlichkeiten sind zum Erfüllungsbetrag angesetzt. 

Für die Ermittlung latenter Steuern aufgrund von temporären oder quasi-permanenten 

Differenzen zwischen den handelsrechtlichen Wertansätzen von Vermögensgegenständen, 

Schulden und Rechnungsabgrenzungsposten und ihren steuerlichen Wertansätzen oder 

aufgrund steuerlicher Zinsvorträge, soweit innerhalb der nächsten fünf Jahre eine 

Verlustverrechnung zu erwarten ist, werden diese mit den unternehmensindividuellen 

Steuersätzen im Zeitpunkt des Abbaus der Differenzen bewertet und die Beträge der sich er-

gebenden Steuerbe- und Steuerentlastung nicht abgezinst. Aktive und passive latente Steuern 

werden saldiert ausgewiesen. 

Im Falle eines Aktivüberhangs der latenten Steuern zum Bilanzstichtag wird von dem 

Aktivierungswahlrecht des § 274 Abs. 1 Satz 2 HGB kein Gebrauch gemacht. 

Der Berechnung der latenten Steuern liegt ein effektiver Steuersatz von 27,39 % (Vj. 27,39%) 

zugrunde (Körperschaftsteuer einschließlich Solidaritätszuschlag und Gewerbesteuer), der 

sich voraussichtlich im Zeitpunkt des Abbaus der Differenzen ergeben wird. 

 



 
 

 

Erläuterungen zur Bilanz 

Anlagevermögen 

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens ist unter Angabe der 

Abschreibungen im Anlagenspiegel (Anlage zum Anhang) dargestellt. 

Die unter den Finanzanlagen ausgewiesenen Anteile an verbundenen Unternehmen 

(Anteilsbesitz) setzen sich wie folgt zusammen: 

Gesellschaft Sitz 
Anteil am 

Eigenkapital 

Eigenkapital 

2022 in EUR* 

Ergebnis 2022 in 

EUR* 

SAF-HOLLAND GmbH* 
Bessenbach, 

Deutschland 
100% 390.569.206,35 17.760.291,20 

SAF-HOLLAND Polska Sp. z 

o.o.** 
Piła, Polen 100% 13.990.335,45 7.431.628,30 

SAF-HOLLAND France 

S.A.S.** 
Ablis, Frankreich 100% 8.945.534,48 3.373.890,85 

SAF-HOLLAND España 

S.L.U.** 
Barcelona, Spanien 100% 1.830.960,31 706.149,35 

SAF-HOLLAND Italia s.r.l. 

unipersonale** 

San Giovanni 

Lupatoto, Italien 
100% 3.791.506,35 1.183.738,40 

SAF-HOLLAND Czechia 

spol.s.r.o.** 

Napajedla, 

Tschechien 
100% 873.880,38 537.434,69 

SAF-HOLLAND do Brasil 

Ltda.** 

Jaguariúna, 

Brasilien 
100% -1.791.972,58 5.009.995,86 

SAF-HOLLAND South Africa 

(Pty) Ltd.** 

Johannesburg, 

Südafrika 
100% 5.449.140,11 1.357.201,90 

SAF (Xiamen) Axle Co., 

Ltd**. 
Xiamen, China 100% 94.812,10 0,00 

SAF-HOLLAND Rus OOO** Moskau, Russland 100% 24.586.865,40 -488.558,42 

SAF-HOLLAND Otomotiv 

Sanayi ve Ticaret Limited 

Sirketi** 

Düzce, Türkei 100% 24.902.329,10 6.370.176,73 



 
 

 

SAF-HOLLAND Middle East 

FZE** 

Dubai,Vereinigte 

Arabische Emirate 
100% 3.742.302,77 1.683.607,72 

SAF-HOLLAND Romania 

SRL** 

Ghimbav, 

Rumänien 
100% 1.377.321,51 305.564,39 

SAF-HOLLAND UK Ltd.** 

Vormals (Industrial 
Machinery Supplies Limited) 

Loughborough 

Großbritannien 
100% 3.125.676,74 1.772.176,83 

SAF-HOLLAND Inc. ** Muskegon, USA 100% 198.919.781,93 25.936.757,32 

Corpco Beijing Technology 

and Development Co., Ltd.** 
Peking, China 100% -4.355.451,30 1.826.880,05 

York Transport Equipment 

(Asia) Pte. Ltd.** 
Singapur, Singapur 100% 16.383.794,50 -2.238.476,18 

SAF-Holland (Shanghai) 

Investment Co., Ltd.** 
Shanghai, China 100% 26.137.735,56 97.260,96 

V.ORLANDI S.p.A.** Flero, Italien 100% 19.098.973,99 1.695.601,51 

Axscend Group Ltd.** 

Runcorn, 

Großbritannien 

100% -174.794,26 -8.467,94 

Axscend Ltd.** 

Runcorn, 

Großbritannien 

100% -220.770,38 -383.970,32 

SAF-Holland Suomi Oy** Vantaa, Finnland 100% 1.650.253,50 599.702,89 

SAF-HOLLAND Sverige 

AB** 

Jakobstadt, 

Schweden 
100% 2.368.384,57 171.282,99 

SAF-HOLLAND Canada Ltd. 

** 

Woodstock, 

Kanada 
100% 25.650.317,39 10.748.104,31 

SAF-HOLLAND (Aust.) Pty. 

Ltd. ** 
Melton, Australien 100% 18.116.021,18 3.907.569,80 

SAF-HOLLAND (Malaysia) 

SDN BHD ** 

Subang Jaya, 

Selangor Malaysia 
100% 438.766,43 -18.182,11 

SAF-HOLLAND 

Verkehrstechnik GmbH** 

Bessenbach, 

Deutschland 
100% 22.512.840,79 1.475.964,23 



 
 

 

SAF-HOLLAND International 

Services México S. de R.L. 

de C.V. **  

Tlalnepantla de 

Baz, Mexiko 
100% 17.147.687,99 3.369.724,74 

SAF-HOLLAND Hong Kong 

Ltd. ** 
Hongkong, China 100% 203.022,51 -65.202,92 

SAF-HOLLAND (Xiamen) 

Co., Ltd. ** 
Xiamen, China 100% -774.948,38 -2.008.317,90 

SAF-HOLLAND Russland  

OOO** 
Moskau, Russland 100% 1.502.573,97 1.908.227,87 

KLL Equipamentos para 

Transporte Ltda** 
Alvorada, Brasilien 100,00% 10.030.786,03 

                              

4.525.120,26    

SAF-HOLLAND Nippon, Ltd. 

** 
Tokio, Japan 50% 

1.954.574,51 50.581,15 

Castmetal FWI S.A. ** 
Luxemburg Stadt, 

Luxemburg 
34,09% 22.468.000  5.432.000  

York Transport Equipment 

(India) Pty. Ltd. ** 
Pune, Indien 100% 21.820.438,75 8.562.084,78 

PT York Engineering** 
Batam 

City,Indonesien 
100% -320.527,63 0,00 

SAF-Holland (Thailand) Co., 

Ltd. ** 

Bang Chalong, 

Thailand 
100% 297.994,06 -99.659,76 

YTE Special Products Pte. 

Ltd. ** 
Singapur, Singapur 100% -3.717.879,30 -24.661,52 

V.Orlandi Rus LLC** Kazan, Rußland 100% 1.654.002,44 919.369,15 

Axscend Ltd. ** 
Runcorn, 

Großbritannien 
100% -220.770,38 -383.970,32 

SAF-Holland (Yangzhou) 

Vehicle Parts Co., Ltd.** 
Yangzhou, China 100% -10.406.105,37 -11.340.262,42 

Pressure-Guard LLC** Nashville, USA 51% 1.781.690,24 339.571,53 

HALDEX VEHICLE 

PRODUCTS (SUZHOU) CO. 

LTD. **** 

Suzhou, China 100% 32.798.936  -136.969,29  



 
 

 

Haldex Brake Products PTY 

LTD **** 

Victoria, Australien 100% 294.678  70.900,59  

Haldex Internat. Trading Co. 

Ltd.**** 

Suzhou, China 100% 848.199  -46.543,92  

HALDEX INDIA PVT. 

LTD**** 

Nashik, Indien 60% 5.941.199  329.850,45  

Haldex (Hong Kong) 

Company Limited**** 

Hongkong, China 100% 10.234.332  -9.565,17  

HALDEX KOREA LTD **** Seoul, Korea 100% 6.994.246  319.989,45  

HALDEX AB*** Landskrona, 

Schweden 

96% 85.718.678  -18.364.436,13  

HALDEX BRAKE 

PRODUCTS AB **** 

Landskrona, 

Schweden 

100% 39.880.455  8.128.520,91  

HALDEX FINANCIAL 

SERVICES HOLDING AB 

**** 

Landskrona, 

Schweden 

100% 5.301.364  -1.199.097,60  

Haldex Holding AB**** Landskrona, 

Schweden 

100% 74.058.475  1.122.181,80  

HALDEX I HALMSTAD AB 

**** 

Landskrona, 

Schweden 

100% 351.602  0,00  

JSB HESSELMAN AB **** Landskrona, 

Schweden 

100% 55.642.595  -171.975,84  

Haldex Financial Services 

AB**** 

Landskrona, 

Schweden 

100% 36.743.299  -800.713,20  

Haldex Traction Holding II 

ABII**** 

Landskrona, 

Schweden 

100% 3.200.834  0,00  

Haldex Ltd.**** Warwickshire, 

Großbritannien 

100% -3.453.527  -160.734,30  

Haldex Brake Products 

Ltd**** 

Mira, 

Großbritannien 

100% -3.020.200  -1.129.971,99  

HALDEX EUROPE SAS**** Weyersheim, 

Frankreich 

100% 23.040.697  2.568.100,23  

Haldex España SA**** Granollers, Spanien 100% 503.139  -4.831,89  



 
 

 

HALDEX GMBH**** Heidelberg, 

Deutschland 

100% -11.659.290  8.911.582,92  

HALDEX HUNGARY KFT**** Szentlörinckáta, 

Ungarn 

100% 4.822.147  -822.012,96  

Haldex Wien Ges.m.b.H**** Wien, Österreich 100% 337.541  15.974,82  

HALDEX NV **** Balegem, Belgien 100% 272.611  17.158,14  

Haldex Italia Srl.**** Biassono, Italien 100% 955.603  -109.752,93  

HALDEX SP Z O O PL**** Praszka, Polen 100% 531.552  98.905,83  

OOO Haldex RUS**** Moskau, Russland 100% 56.826  6.508,26  

HALDEX LTD **** Cambridge, 

Kanada 

100% 6.410.066  1.630.812,18  

Haldex Products de México 

S.A de C.V.**** 

Monterrey, Mexiko 100% 11.852.129  137.265,12  

Haldex Brake Product 

Corp**** 

Kansas City, USA 100% 80.613.341 6.789.003 

Haldex Acquistion Corp**** Kansas City, USA 100% 1.214.153  0,00  

HALDEX INC **** Kansas City, USA 100% -5.140.063 -2.770.842,39 

Haldex do Brasil Industria e 

Comérico Ltda.**** 

São José dos 

Campos, Brasilien 

100% -3.996.893  -14.199,84  

* Alle Angaben wurden konzerneinheitlich nach den IFRS, wie sie in der Europäischen Union 

anzuwenden sind, und dem Bilanzierungshandbuch der SAF-HOLLAND SE ermittelt 

** Mittelbare Beteiligung durch die SAF-Holland GmbH 
***   Zahlen des Jahres 2021 (IFRS nach Haldex Bilanzierungshandbuch) 

**** Mittelbare Beteiligung Zahlen des Jahres 2021 (IFRS nach Haldex Bilanzierungshandbuch) 

Ausleihungen an verbundene Unternehmen 

Ausleihungen gegen verbundene Unternehmen bestehen in Höhe von TEUR 42.894 gegen 

die SAF-HOLLAND Inc., USA (Vj. TEUR 42.894) sowie TEUR 110.000 gegen Haldex AB. 

  



 
 

 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Bei den Forderungen gegen verbundene Unternehmen von TEUR 36.744 handelt es sich um 

Forderungen aus Dividenden (TEUR 36.000; Vj. TEUR 24.000), sowie Forderungen aus 

Zinsen (TEUR 744 Vj. TEUR. 0), im Vorjahr waren noch Forderungen aus dem 

Leistungsverkehr in Höhe von TEUR 8.882 enthalten  

Die sonstigen Vermögensgegenstände von TEUR 23 (Vj. TEUR 52) betreffen überwiegend 

Umsatzsteuerforderungen TEUR 18 (Vj. TEUR 48). 

Sämtliche Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände haben unverändert zum 

Bilanzstichtag des Vorjahres eine Laufzeit von unter einem Jahr. 

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 

Bei den Rechnungsabgrenzungsposten TEUR 70 (Vj. TEUR 101) handelt es sich um 

vorausbezahlte Versicherungsprämien.  

Eigenkapital 

Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt EUR 45.394.302,00 (Bilanzstichtag Vorjahr: EUR 

45.394.302,00) und ist eingeteilt in 45.394.302 Stückaktien (Aktien ohne Nennbetrag).  

Der Vorstand ist ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Grundkapital der 

Gesellschaft in der Zeit bis zum 19. Mai 2025 einmalig oder mehrmals um bis zu insgesamt 

TEUR 22.697 durch Ausgabe neuer auf den Inhaber lautender Stückaktien gegen Bar- 

und/oder Sacheinlagen zu erhöhen (Genehmigtes Kapital 2020). 

Die relevanten Angaben zum Aktienbesitz (Stimmrechtsmitteilung) sind in einer Anlage zum 

Anhang dargestellt. 

Eine Ausschüttungssperre besteht nicht. 

Rückstellungen für Pensionen 

Der Unterschiedsbetrag zwischen der Rückstellung für Pensionen bei Anwendung des Zehn-

Jahres-Durchschnittszinssatzes und bei Anwendung des Sieben-Jahres-

Durchschnittszinssatzes zum 31. Dezember 2022 in Höhe von TEUR 2 (Vj. TEUR 1) unterliegt 

gemäß § 253 Abs. 6 Satz 2 HGB n.F. aufgrund des übersteigenden Bilanzgewinns keiner 

Ausschüttungssperre. 

Sonstige Rückstellungen 

Sonstige Rückstellungen wurden im Wesentlichen für Mitarbeiter-Incentivierungsprogramme 

(TEUR 1.281, Vj. TEUR 1.466), Sondervergütungen des Vorstands (TEUR 878, Vj. TEUR 

971), Aufsichtsratsvergütung (TEUR 382, Vj. TEUR 379) sowie 



 
 

 

Restrukturierungsaufwendungen (TEUR 106, Vj. TEUR 466) bilanziert. 

Verbindlichkeiten 

Die Restlaufzeiten und die Besicherung der Verbindlichkeiten sind im Verbindlichkeitenspiegel 

im Einzelnen dargestellt. Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 

umfassen solche gegenüber der SAF-HOLLAND GmbH in Höhe von TEUR 479.045. (Vj. 

TEUR 67.720) und resultieren zum 31. Dezember 2022 aus der Kapitalbereitstellung inklusive 

Verzinsung zur Rückzahlung der Wandelschuldanleihe des Jahres 2020, sowie aus der 

Finanzierung des Haldex Erwerbs im Jahr 2022. 

Die Aufgliederung der Verbindlichkeiten nach Restlaufzeiten ergibt sich aus dem 

nachfolgenden Verbindlichkeitenspiegel: 

 

 
in TEUR 31.12.2022 31.12.2021 

  Restlaufzeit Gesamt Restlaufzeit Gesamt 

  bis größer davon 
größer 

  bis größer davon 
größer 

  

Art der Verbindlichkeit 1 Jahr 1 Jahr 5 Jahre   1 Jahr 1 Jahr 5 Jahre   

1. Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen 

3.878 0 0 3.878 65 0 0 65 

2. Verbindlichkeiten 
gegenüber verbundenen 
Unternehmen 

35.923 443.123 0 479.046 67.720 0 0 67.720 

3. Sonstige Verbindlichkeiten 143 0 0 143 253 0 0 253 

 - davon aus Steuern 143 0 0 143 253 0 0 253 

Die Verbindlichkeiten sind alle unbesichert. 

Latente Steuern 

Aktive latente Steuern, die aufgrund des bestehenden Ansatzwahlrechts nicht aktiviert werden, 

bestehen im Wesentlichen aus steuerlichen Verlustvorträgen in Höhe von TEUR 17.050 (Vj. 

TEUR 5.035). 

Der zu Grunde gelegte Steuersatz beträgt 27,39 % (Vj. 27,39 %). 

Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 

Umsatzerlöse 

In den Umsatzerlösen sind ausschließlich Erlöse aus der Erbringung von Dienstleistungen für 

Tochtergesellschaften erfasst. 

  



 
 

 

Sonstige Angaben 

Aufsichtsrat 

Mitglieder des Aufsichtsrats der SAF-HOLLAND SE sowie deren Mandate in anderen Gremien 

waren im Geschäftsjahr 2022: 

Mitglied Haupttätigkeit 

Weitere Mitgliedschaften in anderen Gremien: 

(a) Mandate in börsennotierten Unternehmen 

(b) Mandate in nicht börsennotierten Unternehmen 

(c) Mandate in Konzernunternehmen 
   

Dr. Martin Kleinschmitt 

Vorsitzender  

Partner  

Noerr Partnerschafts- 

gesellschaft mbB 

 

Vorstand  

Noerr Consulting AG 

(a) GRAMMER AG (seit 05/2022) 

     - Vorsitzender des Aufsichtsrats  

     - Mitglied des Präsidiums, Personal- und 

       Vermittlungsausschusses, Strategieausschusses  

       und Prüfungsausschusses 

(b) G&H Bankensoftware AG (Deutschland) (seit 2017) 

      - Vorsitzender des Aufsichtsrats 

(c) SAF-HOLLAND GmbH (seit 04/2014) 

      - Vorsitzender des Aufsichtsrats 

Martina Merz 

(bis 12/2022) 

Stellvertretende 

Vorsitzende 

Vorstandsvorsitzende 

thyssenkrupp AG 

(a) VOLVO AB (Schweden) (seit 04/2015) 

      - Mitglied des Board of Directors 

(b) Keine Mandate 

(c) thyssenkrupp nucera AG & Co. KGaA 

Matthias Arleth Vorsitzender der Konzern-Geschäftsführung 

MAHLE GmbH (bis 04/2022) 

 

Senior Vice President & General Manager 

Automotive EMEA  

TE Connectivity (ab 11/2022) 

(a) Keine Mandate 

(b) Keine Mandate 

(c) Keine Mandate 

Ingrid Jägering Mitglied des Vorstand und CFO LEONI AG (bis 

03/2022) 

 

Mitglied des Vorstands und CFO STIHL AG (seit 

05/2022) 

(a) Hensoldt AG (seit 09/2020) 

      - Mitglied des Aufsichtsrats 

      - Vorsitzende des Prüfungsausschusses 

(b) Wegmann Unternehmens-Holding GmbH & Co. KG  

 (seit 10/2021) 

      - Stellvertretende Vorsitzende des Gesellschaftsrats 

(c) SAF-HOLLAND GmbH (seit 07/2020) 

      - Mitglied des Aufsichtsrats 

Carsten Reinhardt Unabhängiger Senior-Berater 

 

a) Keine Mandate 

(b) Grundfos Holding A/S (Dänemark) 

      - Stellvertretender Vorsitzender des Board of Directors 

      - Mitglied des Prüfungsausschusses 

      - Mitglied des Vergütungs- und Führungskräfteentwicklungs-   

Ausschusses 

      - Mitglied des M&A Ausschusses 

(b) tmax Holding GmbH (vormals Tegimus Holding GmbH) 

      (seit 12/2017) 

      - Vorsitzender des Beirats 

(b) Beinbauer Automotive GmbH & Co. KG (Deutschland) 

      (seit 05/2018) 

      - Mitglied des Beirats 

(b) WEZAG GmbH (seit 10/2016) 

      - Mitglied des Beirats 

(b) Michigan Capital Advisors (USA) (seit 01/2017) 

      - Mitglied des Advisory Boards 

(b) Braemar Energy Ventures (USA) (seit 08/2017) 

      - Mitglied des Strategic Advisory Board 

(c) Keine Mandate 

 



 
 

 

 

Die Gesamtbezüge des Aufsichtsrats beliefen sich im Geschäftsjahr auf TEUR 382 (Vj. 

TEUR 379). 

 

 

 

Vorstand 

• Alexander Geis, Chief Executive Officer (CEO) 

• Dr. André Philipp, Chief Operating Officer (COO) 

• Wilfried Trepels, Chief Financial Officer (CFO) ab 16.05.2022 

• Frank Lorenz-Dietz, Chief Financial Officer (CFO) ab 1.1.2023 

Die Gesamtbezüge des Vorstandes betrugen im Geschäftsjahr 2022 TEUR 2.639 (Vj. TEUR 

3.066), davon TEUR 1.477 (Vj. TEUR 1.582) Grundgehalt und Nebenleistungen sowie TEUR 

1.162 (Vj. TEUR 1.484) Boni. Die Boni sind in lang- und kurzfristige Vergütung zu unterteilen 

und werden je nach Erreichen der definierten Erfolgsziele zur Auszahlung gelangen. 

Mitarbeiter 

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres beschäftigten Mitarbeiter: 

Durchschnittliche Zahl der während des 
Geschäftsjahres beschäftigten Mitarbeiter:   
 2022 2021 

Angestellte 24 24 
 24 24 

   

Haftungsverhältnisse  

Die SAF-HOLLAND GmbH hat in den Jahren 2015, 2020 und 2022 Schuldscheindarlehen 

begeben, in diesem Zusammenhang hat die SAF-HOLLAND SE eine Garantie gegenüber den 

Gläubigern bei allen drei Darlehen übernommen. Demnach garantiert die SAF-HOLLAND SE 

den Gläubigern der Schuldscheindarlehen die Zahlung aller nach Maßgabe der 

Darlehensbedingungen zu zahlenden Beträge. Dies betrifft sowohl die Zinsen sowie die 

Rückzahlung der Nominalbeträge für die Darlehen. Die Inanspruchnahme des 

Schuldscheindarlehens 2022 beträgt zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2022 EUR 176,0 Mio., 

die des Schuldscheindarlehens 2020 EUR 186.5 Mio. (Vj. EUR 250,0 Mio.) und die 

Inanspruchnahme des Schuldscheindarlehens 2015 EUR 9,0 Mio. (Vj. EUR 14,0 Mio.) 



 
 

 

Daneben bestehen zwei weitere durch die SAF-HOLLAND GmbH im Juni 2016 

aufgenommene Kredite im Volumen von EUR 50,0 Mio. Zum 31. Dezember 2022 bestehen 

aus beiden Kreditverträgen Restverbindlichkeiten von EUR 35,0 Mio. (Vj. EUR 35,0 Mio.), 

zusätzlich wurde ein Darlehen im Jahr 2021 über EUR 10,0 Mio. (Vj. EUR 10 Mio.) und ein 

Darlehen im Jahr 2022 über RMB 70,0 Mio. durch die SAF-HOLLAND GmbH aufgenommen, 

für alle diese Darlehen hat die SAF-HOLLAND SE eine Garantie gegenüber den Gläubigern 

übernommen. 

Die Gesellschaft sieht das Risiko einer Inanspruchnahme als gering an, da vor dem 

Hintergrund der derzeitigen Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der SAF-HOLLAND GmbH 

keine Anzeichen daraufhin bestehen, dass die SAF-HOLLAND SE in Anspruch genommen 

werden könnte. 

Gewinnverwendung 

Der Vorstand schlägt vor eine Dividende von TEUR 27.237 (0,60 EUR pro Aktie) 

auszuschütten und den verbleibenden Bilanzgewinn von TEUR 20.519 auf neue Rechnung 

vorzutragen. 

Prüfungskosten 

Das für das Geschäftsjahr berechnete Gesamthonorar des Abschlussprüfers 

PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft wird gemäß § 285 Nr. 17 

HGB nicht angegeben, da es in die Angaben im Konzernabschluss der SAF-HOLLAND SE. 

Bessenbach, einbezogen wird. 



 
 

 

Konzernabschluss 

Die SAF-HOLLAND SE stellt einen Konzernabschluss für den kleinsten und zugleich größten 

Kreis von Unternehmen nach International Financial Reporting Standards (IFRS), wie sie in 

der EU anzuwenden sind, auf. Die Tochtergesellschaften der SAF-HOLLAND SE, die in der 

Anteilsbesitzliste dieses Anhangs dargestellt werden, werden bis auf die Haldex AB und ihre 

Tochtergesellschaften in diesen Konzernabschluss einbezogen. Die Veröffentlichung des 

Konzernabschlusses erfolgt im elektronischen Bundesanzeiger. 

Ereignisse nach dem Abschlussstichtag (Nachtragsbericht) 

Die SAF-HOLLAND Gruppe hat die ausstehende Zustimmung der polnischen Kartellbehörden 

zur Übernahme der Haldex AB im Februar 2023 erhalten. 

Bessenbach, den 17. März 2023 

Der Vorstand 

 

 

Alexander Geis Wilfried Trepels 

 

Frank Lorenz-Dietz 
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SAF-HOLLAND SE, Bessenbach

Entwicklung des Anlagevermögens im Geschäftsjahr 2022

Anschaffungskosten
01.01.2022 Zugänge Abgänge 31.12.2022

EUR EUR EUR EUR
I. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 313.238.381,02 291.234.215,75 563.029,97 603.909.566,80

2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 42.893.803,39 110.000.000,00 0,00 152.893.803,39

356.132.184,41 401.234.215,75 563.029,97 756.803.370,19



Kumulierte Abschreibungen       Buchwerte
01.01.2022 Zugänge Abgänge 31.12.2022 31.12.2022 31.12.2021

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

0,00 0,00 0,00 0,00 603.909.566,80 313.238.381,02

0,00 0,00 0,00 0,00 152.893.803,39 42.893.803,39

0,00 0,00 0,00 0,00 756.803.370,19 356.132.184,41



 



Stimmrechtsmitteilungen 

 

 

 

 

 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Gesellschaft Ort Land Anteile am Grundkapital Veröffentlicht Datum
Universal-Investment GmbH Frankfurt am Main DE 5,07% DGAP 18.08.2022



 



 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 



 

 

 

Gesellschaft Ort Land Anteile am Grundkapital Veröffentlicht Datum
Amiral Gestion Paris FR 2,85% DGAP 12.07.2022



 



 

Gesellschaft Ort Land Anteile am Grundkapital Veröffentlicht Datum
Bestinver Gestion S.A. SGIIG Madrid ESP 2,50% DGAP 11.05.2022



 

 
Gesellschaft Ort Land Anteile am Grundkapital Veröffentlicht Datum

Protector Forsikring ASA Oslo NW 1,71% DGAP 09.06.2022



 



 



Bei der nachfolgenden Position handelt es sich um eine nicht veröffentlichte Mitteilung, welche der SAF-
HOLLAND SE vor ihrem Sitzwechsel nach Deutschland gemäß ihrer ehemaligen Satzung in direkter Form 
zugegangen ist. Eine Veröffentlichung ist aufgrund höherer Schwellenwerte im luxemburgischen Recht 
im Vergleich zum deutschen Recht unterblieben. 
 

 

 

 

 



 

 



Bei den nachfolgenden Positionen handelt es sich um Mitteilungen, welche der SAF-HOLLAND SE 
zwischen dem Bilanzstichtag und dem Tag der Abschlusserstellung zugegangen sind 



 

 

 

 

 



 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 



 

 



 



BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die SAF-HOLLAND SE, Bessenbach

VERMERK ÜBER DIE PRÜFUNG DES JAHRESABSCHLUSSES UND DES LAGEBERICHTS

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der SAF-HOLLAND SE, Bessenbach, – bestehend aus der Bilanz
zum 31. Dezember 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom
1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilan-
zierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der
SAF-HOLLAND SE, der mit dem Konzernlagebericht zusammengefasst ist, für das Geschäftsjahr
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 geprüft. Die im Unterabschnitt „Angemessenheit und
Wirksamkeit des Risikomanagementsystems“ des Abschnitts „Risiko- und Chancenbericht“ des La-
geberichts enthaltenen, als ungeprüft gekennzeichneten Angaben, haben wir in Einklang mit den
deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

 entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2022 sowie ihrer Ertragslage für
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 und

 vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. Unser Prüfungsurteil zum Lagebericht erstreckt
sich nicht auf den Inhalt der oben genannten Angaben im Unterabschnitt „Angemessenheit
und Wirksamkeit des Risikomanagementsystems“ des Abschnitts „Risiko- und Chancenbe-
richt“.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen
die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit
§ 317 HGB und der EU-Abschlussprüferverordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden „EU-APrVO“)
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unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vor-



schriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung
des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend be-
schrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den europarecht-
lichen sowie den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben un-
sere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.
Darüber hinaus erklären wir gemäß Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine verbote-
nen Nichtprüfungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. Wir sind der Auffas-
sung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Besonders wichtige Prüfungssachverhalte in der Prüfung des Jahresabschlusses

Besonders wichtige Prüfungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem pflichtge-
mäßen Ermessen am bedeutsamsten in unserer Prüfung des Jahresabschlusses für das Geschäfts-
jahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammen-
hang mit unserer Prüfung des Jahresabschlusses als Ganzem und bei der Bildung unseres Prü-
fungsurteils hierzu berücksichtigt; wir geben kein gesondertes Prüfungsurteil zu diesen Sachver-
halten ab.

Aus unserer Sicht war folgender Sachverhalt am bedeutsamsten in unserer Prüfung:

❶ Bewertung von Anteilen an verbundenen Unternehmen und Ausleihungen an verbundene Un-
ternehmen

Unsere Darstellung dieses besonders wichtigen Prüfungssachverhalts haben wir wie folgt struktu-
riert:

① Sachverhalt und Problemstellung

② Prüferisches Vorgehen und Erkenntnisse

③ Verweis auf weitergehende Informationen

Nachfolgend stellen wir den besonders wichtigen Prüfungssachverhalt dar:

❶ Bewertung von Anteilen an verbundenen Unternehmen und Ausleihungen an verbundene Un-
ternehmen

① Im Jahresabschluss der Gesellschaft werden unter dem Bilanzposten "Finanzanlagen" Anteile
an verbundenen Unternehmen in Höhe von T€ 603.910 ausgewiesen. Darüber hinaus werden
Ausleihungen an verbundene Unternehmen in Höhe von T€ 152.894 ausgewiesen. Zusammen
beträgt der Buchwert des Gesamtengagements T€ 756.803 (93,2% der Bilanzsumme). Die

2
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handelsrechtliche Bewertung von Anteilen an verbundenen Unternehmen und Ausleihungen
richtet sich nach den Anschaffungskosten und dem niedrigeren beizulegenden Wert. Die Er-
mittlung der beizulegenden Werte erfolgt auf der Grundlage der Barwerte der erwarteten
künftigen Zahlungsströme, die sich aus den von den gesetzlichen Vertretern erstellten Pla-
nungsrechnungen ergeben, mittels Discounted-Cashflow-Modellen. Hierbei werden auch Er-
wartungen über die zukünftige Marktentwicklung und Annahmen über die Entwicklung mak-
roökonomischer Einflussfaktoren auf die Geschäftstätigkeit der verbundenen Unternehmen
berücksichtigt. Die Diskontierung erfolgt mittels der individuell ermittelten Kapitalkosten des
jeweiligen verbundenen Unternehmens. Auf Basis der ermittelten Werte sowie weiterer Doku-
mentationen ergab sich für das Geschäftsjahr kein Abwertungsbedarf.

Das Ergebnis dieser Bewertung ist in hohem Maße abhängig davon, wie die gesetzlichen
Vertreter die künftigen Zahlungsströme einschätzen, sowie von den jeweils verwendeten
Diskontierungszinssätzen und Wachstumsraten. Die Bewertung ist daher mit wesentlichen
Unsicherheiten behaftet. Vor diesem Hintergrund und aufgrund der hohen Komplexität der
Bewertung und der wesentlichen Bedeutung für die Vermögens- und Ertragslage der
Gesellschaft war dieser Sachverhalt im Rahmen unserer Prüfung von besonderer Bedeutung.

② Im Rahmen unserer Prüfung haben wir unter anderem das methodische Vorgehen der
Gesellschaft zur Bewertung der Anteile an verbundenen Unternehmen und Ausleihungen an
verbundene Unternehmen nachvollzogen. Wir haben insbesondere beurteilt, ob die
beizulegenden Werte sachgerecht auf der Grundlage von Discounted-Cash-Flow-Modellen
unter Beachtung des relevanten Bewertungsstandards ermittelt wurden. Dabei haben wir uns
unter anderem auf einen Abgleich mit allgemeinen und branchenspezifischen
Markterwartungen sowie auf umfangreiche Erläuterungen der gesetzlichen Vertreter zu den
wesentlichen Werttreibern gestützt, die den erwarteten Zahlungsströmen zugrunde liegen.
Zudem haben wir die Einschätzung der gesetzlichen Vertreter hinsichtlich der Auswirkungen
der makroökonomischen Entwicklungen auf die Geschäftstätigkeit der verbundenen
Unternehmen gewürdigt und deren Berücksichtigung bei der Ermittlung der erwarteten
Zahlungsströme nachvollzogen. Mit der Kenntnis, dass bereits geringe Veränderungen des
verwendeten Diskontierungszinssatzes werterheblich sein können, haben wir uns intensiv mit
den bei der Bestimmung des verwendeten Diskontierungszinssatzes herangezogenen
Parametern beschäftigt und das Berechnungsschema nachvollzogen. Anschließend haben wir
beurteilt, ob die so ermittelten Werte zutreffend dem entsprechenden Buchwert
gegenübergestellt wurden, um einen etwaigen Wertberichtigungs- oder Zuschreibungsbedarf
zu ermitteln.
Die von den gesetzlichen Vertretern angewandten Bewertungsparameter und zugrunde
gelegten Bewertungsannahmen sind unter Berücksichtigung der verfügbaren Informationen
aus unserer Sicht insgesamt geeignet, um die Bewertung der Anteile an verbundenen
Unternehmen und der Ausleihungen an verbundene Unternehmen sachgerecht vorzunehmen.

③ Die Angaben der Gesellschaft zu den Finanzanlagen sind in den Abschnitten „Bilanzierungs-
und Bewertungsmethoden“ sowie „Erläuterungen der Bilanz – Anteile an verbundenen Unter-
nehmen“ sowie „Erläuterungen der Bilanz – Ausleihungen an verbundene Unternehmen“ ent-
halten.



Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen In-
formationen umfassen die im Unterabschnitt „Angemessenheit und Wirksamkeit des Risikomana-
gementsystems“ des Abschnitts „Risiko- und Chancenbericht“ des Lageberichts enthaltenen, als
ungeprüft gekennzeichneten Angaben als nicht inhaltlich geprüften Bestandteil des Lageberichts.

Die sonstigen Informationen umfassen

 die Erklärung zur Unternehmensführung nach § 289f HGB und § 315d HGB

 den gesonderten nichtfinanziellen Bericht zur Erfüllung der §§ 289b bis 289e HGB und
§§ 315b bis 315c HGB

Unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht erstrecken sich nicht auf die
sonstigen Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein Prüfungsurteil noch irgend-
eine andere Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die Verantwortung, die oben genannten sonsti-
gen Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen

 wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, zu den inhaltlich geprüften Lageberichts-
angaben oder zu unseren bei der Prüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder

 anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für den Jahresabschluss und den
Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür,
dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die
internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßi-
ger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu
ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
(d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.
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Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die
Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren
haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unterneh-



menstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf
der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu
bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentli-
chen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschrif-
ten entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Fer-
ner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Sys-
teme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstim-
mung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und um aus-
reichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der Ge-
sellschaft zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als
Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irr-
tümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der
Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften
entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie
einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum
Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in
Übereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung
durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen
können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen,
wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der
Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidun-
gen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grund-
haltung. Darüber hinaus
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 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahresab-
schluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und
führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungs-
nachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu
dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellun-
gen nicht aufgedeckt werden, ist höher als das Risiko, dass aus Irrtümern resultierende wesent-
liche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollusives Zusam-
menwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw.
das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

 gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten inter-
nen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und
Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen ange-
messen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der
Gesellschaft abzugeben.

 beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern
angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit so-
wie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im
Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der
Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls
wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet,
im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebe-
richt aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges
Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der
bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereig-
nisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unterneh-
menstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

 beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließlich
der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Er-
eignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

 beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentspre-
chung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.

 führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-
kunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prü-
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von
den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen
die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein ei-
genständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde lie-
genden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass



künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.
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Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-
fang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich
etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung fest-
stellen.

Wir geben gegenüber den für die Überwachung Verantwortlichen eine Erklärung ab, dass wir die
relevanten Unabhängigkeitsanforderungen eingehalten haben, und erörtern mit ihnen alle Bezie-
hungen und sonstigen Sachverhalte, von denen vernünftigerweise angenommen werden kann,
dass sie sich auf unsere Unabhängigkeit auswirken, und sofern einschlägig, die zur Beseitigung
von Unabhängigkeitsgefährdungen vorgenommenen Handlungen oder ergriffenen Schutzmaß-
nahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den für die Überwachung Verantwortlichen er-
örtert haben, diejenigen Sachverhalte, die in der Prüfung des Jahresabschlusses für den aktuellen
Berichtszeitraum am bedeutsamsten waren und daher die besonders wichtigen Prüfungssachver-
halte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte im Bestätigungsvermerk, es sei denn, Gesetze oder
andere Rechtsvorschriften schließen die öffentliche Angabe des Sachverhalts aus.

SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN

Vermerk über die Prüfung der für Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen Wiedergaben
des Jahresabschlusses und des Lageberichts nach § 317 Abs. 3a HGB

Prüfungsurteil

Wir haben gemäß § 317 Abs. 3a HGB eine Prüfung mit hinreichender Sicherheit durchgeführt, ob
die in der Datei SAF-Holland_SE_JA+LB_ESEF-2022-12-31.zip enthaltenen und für Zwecke der
Offenlegung erstellten Wiedergaben des Jahresabschlusses und des Lageberichts (im Folgenden
auch als „ESEF-Unterlagen“ bezeichnet) den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische
Berichtsformat („ESEF-Format“) in allen wesentlichen Belangen entsprechen. In Einklang mit den
deutschen gesetzlichen Vorschriften erstreckt sich diese Prüfung nur auf die Überführung der In-
formationen des Jahresabschlusses und des Lageberichts in das ESEF-Format und daher weder auf
die in diesen Wiedergaben enthaltenen noch auf andere in der oben genannten Datei enthaltene
Informationen.

Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben genannten Datei enthaltenen und für Zwe-
cke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Jahresabschlusses und des Lageberichts in allen
wesentlichen Belangen den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat.



Über dieses Prüfungsurteil sowie unsere im voranstehenden „Vermerk über die Prüfung des Jah-
resabschlusses und des Lageberichts“ enthaltenen Prüfungsurteile zum beigefügten Jahresab-
schluss und zum beigefügten Lagebericht für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum
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31. Dezember 2022 hinaus geben wir keinerlei Prüfungsurteil zu den in diesen Wiedergaben ent-
haltenen Informationen sowie zu den anderen in der oben genannten Datei enthaltenen Informati-
onen ab.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung der in der oben genannten Datei enthaltenen Wiedergaben des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 Abs. 3a HGB unter Beachtung des
IDW Prüfungsstandards: Prüfung der für Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen Wie-
dergaben von Abschlüssen und Lageberichten nach § 317 Abs. 3a HGB (IDW PS 410 (06.2022))
und des International Standard on Assurance Engagements 3000 (Revised) durchgeführt. Unsere
Verantwortung danach ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung der
ESEF-Unterlagen“ weitergehend beschrieben. Unsere Wirtschaftsprüferpraxis hat die Anforderun-
gen an das Qualitätssicherungssystem des IDW Qualitätssicherungsstandards: Anforderungen an
die Qualitätssicherung in der Wirtschaftsprüferpraxis (IDW QS 1) angewendet.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats für die ESEF- Unterlagen

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich für die Erstellung der ESEF-
Unterlagen mit den elektronischen Wiedergaben des Jahresabschlusses und des Lageberichts nach
Maßgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 1 HGB.

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft verantwortlich für die internen Kontrollen,
die sie als notwendig erachten, um die Erstellung der ESEF-Unterlagen zu ermöglichen, die frei
von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – Verstößen gegen die Vorgaben des
§ 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat sind.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Prozesses der Erstellung der ESEF-
Unterlagen als Teil des Rechnungslegungsprozesses.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung der ESEF- Unterlagen

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die ESEF-Unterlagen frei
von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – Verstößen gegen die Anforderungen
des § 328 Abs. 1 HGB sind. Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und be-
wahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus

 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeabsichtig-



ter – Verstöße gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB, planen und führen Prüfungs-
handlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.
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 gewinnen wir ein Verständnis von den für die Prüfung der ESEF-Unterlagen relevanten inter-
nen Kontrollen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen an-
gemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Kontrol-
len abzugeben.

 beurteilen wir die technische Gültigkeit der ESEF-Unterlagen, d.h. ob die die ESEF-Unterlagen
enthaltende Datei die Vorgaben der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 in der zum Ab-
schlussstichtag geltenden Fassung an die technische Spezifikation für diese Datei erfüllt.

 beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche XHTML-Wiedergabe des geprüften
Jahresabschlusses und des geprüften Lageberichts ermöglichen.

Übrige Angaben gemäß Artikel 10 EU- APrVO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 19. Mai 2022 als Abschlussprüfer gewählt. Wir wur-
den am 20. Oktober 2022 vom Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind ununterbrochen seit dem Ge-
schäftsjahr 2020 als Abschlussprüfer der SAF-HOLLAND SE, Bessenbach, tätig.

Wir erklären, dass die in diesem Bestätigungsvermerk enthaltenen Prüfungsurteile mit dem zu-
sätzlichen Bericht an den Prüfungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Prüfungsbericht) in Ein-
klang stehen.

HINWEIS AUF EINEN SONSTIGEN SACHVERHALT – VERWENDUNG DES
BESTÄTIGUNGSVERMERKS

Unser Bestätigungsvermerk ist stets im Zusammenhang mit dem geprüften Jahresabschluss und
dem geprüften Lagebericht sowie den geprüften ESEF-Unterlagen zu lesen. Der in das ESEF-
Format überführte Jahresabschluss und Lagebericht – auch die in das Unternehmensregister einzu-
stellenden Fassungen – sind lediglich elektronische Wiedergaben des geprüften Jahresabschlusses
und des geprüften Lageberichts und treten nicht an deren Stelle. Insbesondere ist der „Vermerk
über die Prüfung der für Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen Wiedergaben des Jah-
resabschlusses und des Lageberichts nach § 317 Abs. 3a HGB“ und unser darin enthaltenes Prü-
fungsurteil nur in Verbindung mit den in elektronischer Form bereitgestellten geprüften ESEF-
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